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Gottesdienste

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24

MO: 08.00–11.30/13.30–17.30

DI/MI/DO: 08.00–11.30

FR: 13.30–17.00

pfarramt@pfarrei­sachseln.ch

www.pfarrei­sachseln.ch

Seelsorgeteam

Pfarrer Daniel Durrer 041 660 14 24

P. Mihai Perca 079 539 17 32

Cristinel Rosu 041 660 01 66

Gedächtnisse

Mittwoch, 20. April

Kapelle Edisried

08.30 Stm. Walter und Marie Acher­

mann­von Flüe und Angehörige, 

Edisriederstrasse 86; 

Stm. Josef und Margrit Rohrer­Schälin 

und Familie, Flurimattli.

Montag, 25. April

09.15 Stm. Beatrice Himmelreich­

Henzi, Dorfplatz 9.

Freitag, 29. April

09.15 Stm. Heinrich Federer, 

Schriftsteller.

Samstag, 30. April

09.15 Stm. Familie Rohrer­Stoff el, 

Risimattli 5; 

Stm. Hans von Ah und Angehörige, 

Brichenried 1.

Karsamstag, 16. April

21.00 Osternachtfeier mit Instrumentalbegleitung

Ostersonntag, 17. April

08.30 Ostergottesdienst

10.00 Ostergottesdienst mit Instrumentalbegleitung

Opfer: Für die Christen im Heiligen Land

Ostermontag, 18. April

09.15 hl. Messe

Dienstag, 19. April

09.15 hl. Messe

Mittwoch, 20. April

08.30 hl. Messe Kapelle Edisried

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 21. April

09.15 hl. Messe

Freitag, 22. April

09.15 hl. Messe

Samstag, 23. April

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 24. April – Weisser Sonntag

08.30 hl. Messe

10.00 Erstkommunionfeier, nur für Angehörige der Erstkommunikanten

Opfer: Kinder­ und Jugendhilfswerk Brasilien (P. Josef Rosenast)

Montag, 25. April

09.15 hl. Messe

Dienstag, 26. April

09.15 hl. Messe

Mittwoch, 27. April

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 28. April

09.15 hl. Messe

Freitag, 29. April

09.15 hl. Messe

Samstag, 30. April

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendgottesdienst
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In unsere Gemeinschaft 

aufgenommen

Durch das Sakrament der Taufe 

haben wir in die Gemeinschaft 

der Kirche aufgenommen:

20. März

Jaron Orler, Sohn von Belinda Rohrer 

und Marco Orler

3. April

Adrienne Dupont, Tochter von 

Roger Dupont und Regula Neiger

3. April

Elena Achermann, Tocher von 

Marco und Andrea Achermann­

Rohrer

Osterkerzen

Heimosterkerzen

können beim

Schriftenstand

in der Pfarr­

kirche oder

in der Flüeli­

Kapelle gekauft 

werden.

Preis: Fr. 10.–

Eiertütschen

Den Osterwunsch drücken wir einan­

der beim gemütlichen Beisammen­

sein und Eiertütschen nach der Oster­

nachtfeier am Samstag, 17. April, 21.00 

und nach den Gottesdiensten an Os­

tern aus. Der Pfarreirat lädt auch die­

ses Jahr dazu ganz herzlich ein. 

Pro Senectute: Mittagstisch

Am Donnerstag, 21. April, 12.00 orga­

nisiert Pro Senectute für unsere Senio­

rinnen und Senioren ein gemeinsames 

Mittagessen im Restaurant «la collina», 

Felsenheim. 

Anmeldung bis Mittwochabend an:

Irène Rohrer, Tel. 041 660 61 72, oder 

Brigitte von Moos, Tel. 041 660 69 64.

Osterwunsch

Am dritten Tage auferstanden 

von den Toten

Wie wir diesen Satz aus dem Glau­

bensbekenntnis verstehen können, 

umschreibt der Karmeliterpater 

Reinhard Körner in seinem 

Buch «Mein Glaubensbekenntnis» 

so:

aufgestanden vom Totsein

wie man vom Schlaf aufsteht

aufgeweckt von Gott

deinem Vater

wie man aus dem Schlaf geweckt 

wird

aufgeweckt vom Totsein

und aufgestanden ins Leben hinein

in das Leben

das Gott lebt das immer war 

und immer sein wird

in das ewige Leben

das alles umgreift

was wir Raum und Zeit nennen

in das Leben

das DAS LEBEN ist

in das Leben des Vaters hinein …

aufgeweckt vom Totsein 

an Leib und Seele

aufgeweckt hinein ins göttliche Sein

in ein Sein mit Leib und Seele

«verwandelt» – 

wie Paulus stammelt –

In den himmlischen Leib 

(1 Kor15,35 ff )

aufgeweckt

du wie du leibst und lebst

du 

wirklich du 

der Jesus aus Nazareth

in ganzer Person

nicht aufgelöst in Gott hinein

nein: zu Gott hinzu …

ich glaube daran nur 

aus einem Grunde

ich glaube

dass du lebst

weil ich dir deinen Gott glaube

deinen Gott

den du «Abba» genannt hast 

deinen Gott

von dem du gesagt hast

er sei «ein Gott der Lebenden, nicht 

der Toten» (Mk 12,26–27)

… und weil ich nicht glauben kann 

von einem solchen Gott

dass er im Totsein lässt

einfach ins Nichts fallen lässt

den er liebt

seinen geliebten Sohn …

ich glaube

Diesen Glauben an das Leben 

wünsche ich uns allen, damit unser 

Leben schon jetzt ein österliches 

Leben ist und wir für das Leben 

ein stehen, gerade in einer Zeit, 

wo Leben aus Machtgier willkürlich 

zerstört und gefährdet wird. Möge 

der Frieden des Auferstandenen 

neue Wirklichkeit werden.

Ich wünsche frohe, gesegnete 

Ostertage.

Für das Pfarreiteam: 

Daniel Durrer, Pfarrer
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Am 24. April gehen die Mädchen und 

Buben aus der 3. Klasse das erste Mal 

zur heiligen Kommunion. Die Eucha­

ristie ist nach der Taufe das zweite be­

stärkende Zeichen, welches sie emp­

fangen dürfen. Sakramente sind sicht­

bare Spuren von Gottes Liebe. Im Brot 

vom Leben darf die Begegnung mit 

Jesus gefeiert werden. In der Vorberei­

tungszeit haben die Kinder viele Spu­

ren von Jesus entdeckt und sich Ge­

danken dazu gemacht, wie sie selbst, 

unserem Begleitthema entsprechend, 

noch heute auf den Spuren von Jesus 

sein können. Es macht viel Freude, mit 

diesen motivierten Kindern auf dem 

Weg zu sein. 

Unseren Erstkommunionkinder:

Valentina Achermann, Gioia Biele, 

Lias Blank, Janne Blum, Mailin 

Bucher, Vanessa Bucher, Adrienne 

Dupont, Noah Gabriel, Malea Huwy­

ler, Noah Imfeld, Dominika Lorenz, 

Elia Mathis, Joel Niederberger, Amé­

lie Oberli, Mathija Omlin, Nevio 

Pelosato, Leonie Peter, Andrea Roh­

rer, Dario Rohrer, Lea Rohrer, Larina 

Röösli, Nuria Rust, Zoe Rust, Lia 

Siegenthaler, Kilian Sigrist, Martina 

Sigrist, Flavio Spichtig, Luca Spichtig, 

Eli Staub, Arthisan Th aneshkumar, 

Alina von Deschwanden, Sina von 

Moos, Anna Zurfl uh

Wir wünschen allen Erstkommuni­

kanten und ihren Familien von Her­

zen ein bereicherndes Fest.

Agnes Kehrli und Daniel Durrer

Weisser Sonntag, 24. April 

09.30  Besammlung der Kinder 
beim Stucklischulhaus

09.50  Einzug in die Kirche 
mit Musik Eintracht

10.00  Festgottesdienst, 
anschl. Apéro

19.00  Besammlung der Erst­
kommunikanten beim 
Pfarreiheim, anschl. 
Dankfeier in der Kirche

Unsere drei Religionsklassen.

Wir feiern Erstkommunion – «Uf dä Spuirä vom Jesus»


